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Herren Kreisliga Gr. Nord

TSV 07/02 Ost-/Mosheim : TSV Spangenberg 
Montag, 26.02.2024, 19:45 Uhr

Kehl beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Kurzer Jubel herrschte am Montag beim Gastteam des TSV Spangenberg, als Aaron Kehl das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TSV 07/02 Ost-/Mosheim
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga Gr. Nord mussten beide Mannschaften in
Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Jonas Krell, der seine Partien
allesamt gewann. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Hagemann / Helferich gegen Mohr / Noll.
Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Kunze / Mosebach eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Krell / Kehl kassierten. 2:3 endete das Doppel zwischen Hain / Fortu und Lenz / Dilchert aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Nach den
ersten Partien standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Mit 3:1 hatte Manuel Kunze im Match gegen Aaron
Kehl indes die Nase vorn. Keinen Zähler beisteuern konnte Jens Hagemann im Match gegen Jonas
Krell, das 0:3 verloren ging. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
sich duellierte. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Mathias Helferich dann
das Match, in das er auf dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Markus
Lenze abgab und eine Niederlage kassierte. Keine Chancen hatte wenig später Marcus Mosebach
beim 6:11, 3:11, 12:14 gegen seinen Kontrahenten Yannick Mohr, so dass Mohr seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 1:6. Keine Chancen ließ Heinrich Hain
dann beim 11:4, 11:4, 11:9 seinem Gegner Alexander Becker. Gekämpft bis zum Schluss hatte
daraufhin Georger Fortu im Match gegen Niklas Dilchert, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 07/02 Ost-/Mosheim und
des TSV Spangenberg. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Jonas Krell musste Manuel
Kunze Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Beachtenswert war
das Ergebnis des fünften Satzes, den Krell mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-Pleite von Jens
Hagemann gegen Aaron Kehl, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Die
beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den TSV Spangenberg die Halle.

Nach dieser Niederlage des TSV 07/02 Ost-/Mosheim geht es nun im nächsten Spiel am 05.03.2024
gegen den TSV Adelshausen, während der TSV Spangenberg am 04.03.2024 gegen den TSV
Röhrenfurth 04 IV antritt.

 Statistik:
 TSV 07/02 Ost-/Mosheim

Doppel: Hagemann / Helferich 0:1, Kunze / Mosebach 0:1, Hain / Fortu 0:1 
Einzel: M. Kunze 1:1, J. Hagemann 0:2, M. Helferich 0:1, M. Mosebach 0:1, H. Hain 1:0, G. Fortu 0:1 

 TSV Spangenberg
Doppel: Krell / Kehl 1:0, Mohr / Noll 1:0, Lenze / Dilchert 1:0 
Einzel: J. Krell 2:0, A. Kehl 1:1, Y. Mohr 1:0, M. Lenze 1:0, N. Dilchert 1:0, A. Becker 0:1


